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Zukunftsangst? 
Leben ist verletzlich und täglich bedroht, eigentlich schön immer. 

Aber Zukunftsangst lähmt nur, Sie raubt uns die Kraft das Heute zu 
gestalten und dankbar zu sein für jeden guten Tag. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. März 2017 
(Bitte senden Sie Ihren Artikel als WORD-Datei in der Schrift 
Arial, Schriftgröße 14 und nicht länger als eine DIN A 4 Seite. 
Bei Bildern bitte immer die Quelle angeben.) 

Sie vermissen einen Bericht oder möchten gern mehr über das 
Gemeindeleben erfahren? Dann schauen Sie doch auf der 
Internetseite der Kirchengemeinde vorbei: www.st-benedikt.net 

l..?ebchenflollwege 
Inh. Tobias Reinert 

Heizung + Solar e Bad + Sanitär 

Büchener Weg 94 - 21481 Lauenburg 
Tel. 04153-2149 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Leserin, lieber Leser, 

wenn Sie diesen Pfarrbrief in Händen halten, ist Pfarrer Ulrich Weikert vermutlich 
bereits als Pfarradministrator der Pfarrei St. Benedikt tätig. Seine Einführung ist für 
Sonntag, den 5. Februar 2017 um 15.00 Uhr in St. Barbara geplant. 

Nach dem plötzlichen Weggang von Pastor Jan Stefanowski im Juli 2016 habe ich 
die Gemeinden von St. Benedikt als Pfarradministrator kennen- und schätzen 
gelermt, Viele Gemeindemitglieder setzen sich in den Gemeinden und Orten 
kirchlichen Lebens in Büchen, Geesthacht, Lauenburg und Schwarzenbek für den 
Aufbau des Reiches Gottes ein. Bei diesem vielfältigen Engagement vor Ort kommt 
es zukünftig auch darauf an, die Nachbargemeinden in den Blick zu nehmen. Im 
Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald, der später eine Pfarrei mit vielen 
Kirchenstandorten und Orten kirchlichen Lebens sein wird, geht es um einen 

Austausch der vielfältigen Gaben und Charismen. Nicht in jeder Gemeinde wird 
zukünftig das „volle Programm“ angeboten werden können: Was läuft in unserer 
Gemeinde besonders gut, und wie können wir daran die anderen teilhaben lassen? 

Worin brauchen wir Unterstützung, damit Menschen bei uns einen besonderen 
Akzent der Frohen Botschaft Jesu Christi erfahren können? Im zweiten Jahr der 
Entwicklung unseres Pastoralen Raumes steht die Festlegung von seelsorglichen 
Schwer- (und „Leichtpunkten“) im Mittelpunkt, die in einem Pastoralkonzept 
festgeschrieben werden. Bei dieser Suche erlebe ich die Pfarrei St. Benedikt auf 
einem guten Weg, auf dem es viele Mitchristen mitzunehmen gilt. 

Am Ende meiner Zeit als Pfarradministrator von St, Benedikt danke ich allen ehren- 
und hauptamtlich Tätigen für ihren Einsatz im vergangenen halben Jahr. Wir werden 
uns sicherlich wiedersehen im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald! 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Pastor Dr. Jürgen Wätjer
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Einladung 

00 :@0:«0©@O 
St. Barbara Gı h h nbek St. Konrad Lauenburg/ Büchen 

Zum 1, Februar 2017 Ist Herr Pastor Ulrich Weikert von unserem Erzbischof 
Dr. Stefan Heße zum Pfarradministrator mit dem Titel “Pfarrer“ der Pfarrei 
St. Benedikt ernannt worden. 

Wir wollen unseren künftigen Pfarrer in einem festlichen Hochamt sehr herzlich 
willkommen heißen. 

Zur Begrüßung von Herm Ulrich Weikert in sein neues Amt laden wir Sie herzlich in 

die Pfarrkirche St. Barbara zu Geesthacht ein 

mit anschließender Gelegenheit zur Begegnung und zum Gespräch in den 
Räumen der Kirchengemeinde. 

Für den Kirchenvorstand Für den Pfarrgemeinderat 

/ö'ä}'3 3..-"ilfl.is.n-„u....‚r ö Frn fer 

Dr, Jürgen Wätjer Gudrun Parchmann Gertrud Förster 

Pfaradministrator
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Ab Februar 2017 - unser neuer Pfarrer Ulrich Weikert 

Erzbischof Dr. Stefan Heße hat mit Wirkung zum 
1. Februar 2017 Pastor Ulrich Weikert zum Pfarradministrator 
der Pfarrei St. Benedikt ernannt. 

Pastor Ulrich Weikert wurde 1953 in Flensburg geboren. 
Seine Mutter stammt von Marienwerder, sein Großvater von 
Stuhm. 1980 in Osnabrück zum Priester geweiht, gehört er 

/ heute dem Klerus der Erzdiözese Hamburg an und ist aktuell 
A noch als Pastor in der Pfarrei Franz von Assisi/Kiel tätig. Im 

November 2003 wurde er zum Konsistorialrat ermannt, 

Pastor Ulrich Weikert spricht viele Sprachen: Deutsch, 
Englisch, Französisch, Dänisch und Polnisch fließend, 

:ä'chug::wwfi.u(äl 'ä‘?ä.ffl'. Grundkenntnisse hat er in Spanisch, Schwedisch und 
Franz wvon ” Assisi/Kiel Finnisch. 

SE Seine weiteren bisherigen Tätigkeiten waren u.a.: 
« Pastor, Erzbistum Hamburg, Dezember 2014 - MNovember 2015, 

Kath. Kirchengemeinden St. Joseph und HI, Kreuz 
« Pfarrer, Erzbistum Hamburg, Mai 2002 - November 2014, Pfarrei St. Joseph 
* Pfarrer, Erzbistum Hamburg, September 1994 - März 2005, Pfarrei Liebfrauen, 
* Pfarrer, Bistum Osnabrück, April 1989 — September 1994 
* cand. nov. Gesellschaft Jesu (Jesuitenorden) SJ, September 1988 - März 

1989 
* Kaplan, Bistum Osnabrück, Januar 1984 - September 1988, Stadtjugend- 

seelsorger 
Kaplan, Bistum Osnabrück, Mai 1980 - Dezember 1983, 

Jugendseelsorger (überregional) im Kreis Ostholstein und im östlichen Teil des 
Kreises Plön sowie Eutin und Malente (regional), Religionslehrer an den 
Grund-, Haupt- und Realschulen sowie Gymnasien in Eutin und Malente 

* Ausbildung: Phil,-Theol. Hochschule St. Georgen Frankfurt am Main, 

Dipl. theol., Theologie & Philosophie, 1972 - 1978 

Wir freuen uns, dass mit seiner Ernennung. das Ende der sechsmonatigen Vakanz 
absehbar ist und ein erfahrener Seelsorger in die Pfarrei St. Benedikt und in den 
Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald kommt. 

Pastor Dr. Jürgen Wätjer dankte in seiner Vermeldung als derzeitiger 
Pfarradministrator den FEhrenamtlichen, Mitarbeitenden der Pfarrei, den 
Ruhestandsgeistlichen Pfarrer .R. Fischer und Pfarrer i.R. Guttmann sowie den 
Gastpriestern Pastor Rybak und Pfarrer Blasinski für Ihre tatkräftige Unterstützung 
in der Vakanz Zeit. 

Ebenso wünschte er Pastor Weikert jetzt schon am 1. Februar einen guten und 
gesegneten Start bei uns. 

Die. Gemeindemitglieder von St. Barbara, St. Konrad, der Marienkapelle und 
St. Michael freuen sich schon auf ihren neuen Pfarrer. 

Dirk Parchmann
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10-jähri ubiläum - Kirchenchor St. Michael 

Am ersten Advent feierte der Kirchenchor der 
sein 10-jähriges Jubiläum. Hierbei gestaltete 
der Chor den — Adventsgottesdienst 
musikalisch. 

Am Ende des Gottesdienstes dankte Sabine 
Bartz im Namen des Chores dem Chorleiter 
Wolfhard Lippke, der diesen seit 10 Jahren 

leitet. 

Sein Engagement für den Chor und die Aa ; n Sabine Bartz (2 wl ichtdi 
Musik in der Gemeinde St. Michael Di„;]:„„:;„ ;„ „a,„ s°?;°„„„„„; 
Schwarzenb_ek wurde ebenso mit einem Wolthard Lippke (1 vwl), Gemeinde- 

starken Beifall der Gemeinde gewürdigt. referentin Simone Plengemeyer (4 vl.} 
Anschließend Iud der Chor die Gemeinde zu Üüberreicht später _ ein weiteres 
einem Umtrunk und Imbiss ein, der im Geschenk, Foto: Dirk Parchmann 
Gemeindesaal stattfand. 

Der Chor hat derzeit 31 Mitglieder im Alter von 15 bis 78 Jahren, 

Wolfhard Lippke warb für weitere Mitglieder, die herzlich willkommen sind, 

Dirk Parchmann 

St. Michael — Abendandacht, musikalische Vesper im Advent 

In der katholischen Kirche St. Michael wurde mit rd. 40 Mitchristen um 18.00 Uhr 
eine Vesper im Advent gefeiert. Das Hauptthema war Ruhe, Frieden und Innehalten 

in der heutigen hektischen Zeit. 

Gestaltet wurde die Vesper durch Andrea Zeh 
und Wolfhard Lippke. 

Die Schriftlesung war die Offenbarung 21,1-5a. 

Eine passende textliche Meditation wurde 

unterstützt durch Aufstellung von 
entsprechenden Puppen und Bildern. 

Zum Schluss wurden Fürbitten von den 
Besuchern frei ausgesprochen und für diese 
wurde auch eine Kerze entzündet. Parallel stieg 

Unterstützende‘ Darstellung der Meditaion Weihrauch auf. Begleitet wurden diese durch 

Foto: Dirk Parchmann das Lied: „Herr, mein Beten steige zu Dir auf wie 

Weihrauch“. 

Insgesamt war diese Vesper eine andere schöne Möglichkeit zur Besinnung und 

unseren Glauben zu feiern. 
Dirk Parchmann
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Volles Haus mit dem Nikolaus - St. Michael 

Die Gemeinde St, Michael feierte mit über 180 Besuchermn den 2, Advent, im 
Rahmen einer Familienmesse. Moch vor dem Gottesdienst stellte der Chorleiter, 
Herr Wolfhard Lippke, die neuen Liederbücher „Ein Segen sein“ vor, die vom 
Förderverein St, Michael Schwarzenbek gesponsert wurden, Gleich wurde ein 
neues, Modemes Lied eingeübt und die Gemeinde hatte den Rhythmus schnell im 
Blut. Uber 30 Kinder belebten den Gottesdienst, bei der Petra Ebel, in der 
Katechese, mit einem kleinen Theaterstück der Gemeinde darstellte, dass wir Gott 

auch in Bettlern und Hilfesuchenden finden, die wir nicht abweisen sollen, 

Ein Höhepunkt war die Aufnahme von 1 
vier neuen Messdienerinnen und 
Messdienern. Sie wurden von Pastor 
Josef Blasinski gesegnet und mit 
Applaus von der Gemeinde begrüßt. 

Pastor Josel Blasinski (1 vl.) segnet die neuen 
vier Messdiener: vI..Philipp Saier, Killan 
Kemmerling, Anna-Lena Sand und Juliane 
Brenner — Föto: Dirk Parchmarn 

Große Freude kam bei den Kinderm auf, als der Nikolaus zum Ende des 
Gottesdienstes zu Besuch kam. Er hat dieses Jahr viel zu tun, wie er sagte und kam 
deshalb etwas früher vorbei, Allen Kinderm hatte der Nikolaus eine Tüte mit 
Süßigkeiten und Obst mitgebracht. 

Mit vollem Wagen konnte der Nikolaus die Kirche wieder verlassen. Die 
Gemeindemitglieder hatten ihn mit haltbaren Lebensmitteln, Geschenken und 
vielem mehr gefüllt, die der Schwarzenbeker Tafel gespendet wurden. 

A l Der Nikolaus verteilte Süßigkeiten an die Kinder und 
kornnte viele Spenden für die Schwarzenbeker Tafel 
mitnehmen. — Foto: Dirk Parchmann 

Nach dem Gottesdienst Iud der Männerkreis von 

St. Michael traditionsgemäß alle zu herzhaften 
Suppen ein. Diese Einladung nahmen viele 
Besucher germe an. Begrüßt wurde hierbei auch 
unsere Frau Bürgermeisterin, Frau Ute Borchers- 

Seelig, und ihr Mann, Sie hob bei ihrer Ansprache den erlebten lebendigen 

Gottesdienst und die Vielzahl der ehrenamtlichen Helfer hervor, 

Beim geselligen Beisammensein mit fröhlichen Gesprächen klang der sonst auch 
regelmäßig stattfindende Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst aus, 

Dirk Parchmann
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St. Michael - Neujahrsempfang 2017 

Was ist in 2017 wirklich neu? Was können wir selber neugestalten? 

Die katholische Gemeinde Iud traditionell am Sonntag, den 01.01.2017 
zum Neujahrs-empfang ein, 

In der vorangegangenen Gottes-dienstfeier um 18.00 Uhr griff Pastor Dr. Jürgen 
Wätjer den Gedanken auf: "Was ist in 2017 wirklich neu? Was und wie können wir 
selber neugestalten?", 

Der anschließende Neujahrsempfang 
wurde genutzt, um in geselliger Runde 

Erlebnisse der Feiertage | 
auszutauschen und natürlich auch L 
gute Wünsche für das Jahr 2017 

persönlich auszusprechen, 

Dirk Parchmann 

Reger Austausch beim anschließenden Neujahrsempfang 
im Gemeindehaus Foto: Dirk Parchmann 

ZUFRIEDENNEIT 

ERFOLG 
VIEL GLÜCK 

FREUNDS 
FROMS D(UES JAhR 

GE hEIT 
Gll.!ll?uräl €DEen GOTTES SEGEN 
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Sternsinger: Kleine Helden mit Umhang und Krone u m 

Helden bekämpfen Drachen und retten Prinzessinnen 
zumindest im Märchen, Comic und im Kino, Zuhause, in der Schule oder im Verein 
gibt es Helden auch zum Anfassen, Die Helden des Alltags setzen sich für andere 
ein und kämpfen gegen Ungerechtigkeit. Kommt euch bekannt vor? 

Kein Wunder: Wir finden, ihr Sternsinger seid wahre Helden! Mit den Spenden, die 

Ihr bei der Sternsinger Aktion in St. Barbara Geesthacht gesammelt habt, können 
Kindern in aller Welt geholfen werden - „Ihr zieht eine helle Spur der Nächstenliebe 
durch die Welt“, Dieses Jahr war das Motto: „Gemeinsam für Gottes Schöpfung — in 
Kenila und Weltweit“, Es wurde aufmerksam gemacht auf die Not der Kinder dort, 
die unter den klimatischen Veränderungen und langer Trockenheit leiden und oft 
weite Wege zurück legen müssen, um Wasser zu holen. Den Kindern ist jegliche 
Möglichkeit der Bildung und der Kindheit genommen, da sie für den Unterhalt der 
Familie mithelfen müssen. 

17 Kinder aus unserer Gemeinde, aufgeteilt in fünf Gruppen haben sich in der 
Woche vom 2. - 7. Januar aufgemacht, in die Krankenhäuser, Altenwohnstätten und 

Familien den Haussegen zu bringen. An die Türen haben sie die Zeichen 
20°C+M+B+17 geschrieben. Neben der Jahreszahl Ist dort auch ein Stern, der an 

den Stem von Bethlehem erinnert. Drei Kreuze — Vater, Sohn und Heiliger Geist, 

Und dann die Buchstaben C M B (Casper, Melchior und Baltasar!?). Ich bin sicher, 
dass die Könige nicht so geheißen haben, aber doch eine schöne Idee. Die 
Buchstaben stehen für „Christus mansionem benedicat“ und das heißt übersetzt 
„Christus segne dieses Haus“, Es wurde gesungen, gebetet und Spenden für die 
Dreikönigsaktion gesammelt. Es klingt mir immer noch in den Ohren: Wir kommen 
daher aus dem Morgenland, wir kommen geführt von Gottes Hand.,. 
Dieses Jahr hatten die Könige wirklich Gottes führende Hand gebraucht, denn am 
Nachmittag des 7. Januar gab es Eisregen und unsere unerschrockenen Helden 
waren auf den Straßen unterwegs. Wir waren froh und erleichtert, als alle Könige 
und Helfer am Abend gegen 18.00 Uhr wieder in unseren Gemeinderäumen 
eintrafen, Zur Stärkung gab es dann Hähnchen-Curry mit gewürfelten Aprikosen an 
Reis dazu Mandarinen in einem Bett aus Eisbergsalat an einer leichten Joghurt- 
Soße und zum Abschluss Apfel-Schnee mit Zimt. — Ein königliches Essen für die 

Kinder, Eltern und Helfer. 

In diesem Jahr wurden von 
den Kindern 3.508,50 € gesammelt! 

Allen Spendern und Helfern vielen Dank! 

Thomas Salvey 

Bild! Simone Salvey,
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Sternsinger wieder unterwegs * en bringen * Segen sein* 

Am Sonntag, 8. Januar zogen rd. 20 Kinder nach dem Gottesdienst in der 
Gemeinde St. Michael gegen 10.30 Uhr aus, um in den Gewändern der Heiligen 
Drei Könige die Segenswünsche an mehr als 150 Familien in Schwarzenbek und 

der Umgebung zu überbringen. . 
Pastor Dr. Jürgen Wätjer 
segneile im Gottesdienst die 
Stermsinger vor ihrem Auszug. 
Im Gottesdienst erfolgte ebenso 
der erste Auftritt, also die 
Premiere, der neuen f 

Jugendband *“Playing Mantis 
Junior“ wunter Leitung von 
Wolthard Lippke. 

Aufgeteilt auf mehrere Gruppen 
hatten die Stemsinger den > 
gesamten Sonniag über Pastor Dr. Jürgen Wätjer segnete im Gotiescienst die Sternsinger 
Gfimeinöel'l'litg"eder und vor Ihräm Auszug - Foto Dirk Parchmänfi 

andere, die um einen Besuch der Sternsinger gebeten hatten, besucht und dabei 

den Segensspruch "20*°C+M+B+17" als Abkürzung für die lateinischen Worte 
"christus mansionem benedicat” ("Christus segne dieses Haus”) hinterlassen. 

Der Brauch des Sternsingens um das Dreikönigsfest am 6. Januar lehnt sich an 
eine biblische Geschichte aus dem Matthäusevangelium an. „Magier aus dem 
Osten“ später als drei Könige bezeichnet, folgen einem besonderen Stern, Sie 
vermuten, dass der Stern sie zu einem neu geborenen König führt. Sie kommen 
nach Bethlehem, finden das Kind in der Krippe und legen ihm königliche Gaben zu 
Füßen: Weihrauch, Myrrhe und Gold, 

Ea m vergangenen Jahr spendeten die 
5 von den Kindern besuchten Bürger über 

3.000 Euro. 
i In diesem Jahr heißt das Motto der 

Sternsinger Aktion „Gemeinsam für Gottes 
Schöpfung — in Kenia und weltweit“. Das 
Schwerpunktland ist in diesem Jahr Kenia. 

Ihren nächsten großen Auftritt hatten 
die Sternsinger am Sonntag, den 
15. Januar beim Neujahrsempfang 

Ein Stemsinger schreibt den Segensspruch der Stadt Schwarzenbek. 
20°C+M4+B+17 über die Haustür 5 
Foto: Dirk Parchmann Dirk Parchmarnn
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Verein zur Förderung der Kath. Gemeinde St. Michael Schwarzenbek 

Haselgrund 1, 21493 Schwarzenbek, 
Tel.: 04151-2278 
www.foerderverein-st-michael.de 

Am 12.01.2017 fand die Jahreshauptversammlung 
des FV St. Michael statt. 

In _ der Bilanz der Tätigkeiten des Fördervereins i% 

wurde allseits anerkennend zum Ausdruck gebracht, F M, 
dass durch die Zuwendungen wvon Seiten des Fa Gemaint® 
Fördervereins das tägliche Leben und die ST.MICHAEL- 
Lebendigkeit innerhalb der Gemeinde St. Michael 
gestärkt wird. 
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Die Ausgaben dafür waren vielseitig: 

- Fahrdienst für die Senioren 

- Klavierstimmer 

- Neuer Powermixer für Chor und Band 

- Kantorenbücher 

- 80 neue Gesangbücher 

- Lampen für WC-Umbau 

- Ausfahrt Senioren 

- Zuschuss für Männerausfahrt 

- Zuschuss für Kinderfreizeit 

- Zuschuss für Chorwochenende 

- Zuschuss für Gesangspädagogin 

- Viele sog. Kleinigkeiten 

Für 2017 sind folgende Ausgaben geplant: 

- Gruppenausgaben für Ministranten, Senioren, Männerrunde, Frauengrüppe 

- Einkehrtage 

- Wochenende für engagierte Ehrenamtliche zur Bewältigung anstehender 
Aufgaben 

- Emeuerung der Stromversorgung 

- Und natürlich wieder die vielen Kleinigkeiten, die das tägliche Leben erleichtern 

Zum Ende der Sitzung dankte Herr Hofacker allen Anwesenden, allen Mitgliedern 
und Spendern für Ihren erfolgreichen Einsatz. 

Winfried Hofacker, 1. Vorsitzender
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Dankeschöntag für die Kinder am 4. Februar 

Liebe Sternsinger, liebe Begleiter, liebe Türöffner, Spender und Beter! 

„Segen bringen Segen sein“ Mögen wir alle ein Segen sein für andere, das wünsche 
ich uns für 2017! 

Unter dem Motto: „Gemeinsam für Gottes Schöpfung in Kenia und weltweit waren 
wir viele Tage bei Glatteis, Schnee, Regen und Sonne unterwegs. So wielfältig wie 

das Wetter sind auch die Begegnungen. Wir erleben Freude, aber auch traurig 
Schönes, 

Allen Kindern und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen möchte ich ganz herzlich 
danken für die vielen geleisteten Besuche, Telefonate, Absprachen, Fahrten usw. 
Allen „ Kamelen“ die unterwegs waren zu den vielen Hausbesuchen in unserer 
Pfarrei in den vielen kleinen Orten, öffentlichen Einrichtungen, Amter usw. Es sind 
so viele die wir mit dem Segen erreichen wie bei keiner anderen Aktion im Jahr, 
Allen kreativen Königsgewänderentwerfern herzlichen Dank! Als Dankeschön für die 
Kinder wollen wir Schlittschuhlaufen gehen. Am Samstag, den 4. Februar treffen wir 
uns an den unterschiedlichsten Orten. Bitte melde Dich bei deinem 
Stermsingeraktionsleiter vor Ort oder trage Dich in die ausliegende Liste in der 
Kirche ein und bringe die Einverständniserklärung mit. 

Allen ein herzliches Dankeschön! 

Simone Plengemeyer 2 0 * C+ M - B + 1? 

Wochenende der Erstkommunionkinder 2017 

B h _ im Schloß Dreil ! 

Von Freitag, 24.02, bis Sonntag, 26.02. werden unsere Erstkommunionkinder aus 
St. Benedikt ein Wochenende in Dreilützow verbringen. Dort werden sie das 
Sakrament der Versöhnung empfangen und das Fest der Versöhnung feiern, In 
unserer Gemeinde St, Benedikt sind 44 Kinder auf dem Weg zur Erstkommunion. 

Als Einstimmung zu diesem Wochenende finden folgende Elternabende stiatt, 

Dienstag, 07.02. Elternabend In Geesthacht 19.30 Uhr 

Donnerstag, 09.02. Elternabend in Schwarzenbek 19.30 Uhr 

Die Erstkommunionen werden in unseren Gemeinden 

am Samstag, 29.04. um 10,00 Uhr in Geesthacht 

am Sonntag, 30.04. um 10.00 Uhr in Schwarzenbek 

am Sonntag, 07.05. um 9.00 Uhr in Lauenburg sein. 

Am Samstag, 04.03. wird es nach der Heiligen Messe in Geesthacht einen 
Buchverkaufsstand und kleine christliche Geschenkideen von der katholischen 
Dombuchhandlung „geistreich - Fachgeschäft für Religion und Spiritualität“ aus 
Hamburg geben. Herzliche Einladung zum Stöbern und Kaufen!
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Kinderkirche in St. Michael 

Jeden 3. Sonntag Iim Monat möchten wir mit euch parallel zum 
Sonntagsgottesdienst „Kinderkirche“ feiern. Wir treffen uns in der Kirche und gehen 
dann gemeinsam in das Kieslinghaus. Alle Kinder (geme auch in Begleitung) sind 
herzlich eingeladen, sich mit uns auf den Weg zu machen, um Geschichten über 
Jesus, seine Freunde und sein Land zu hören, zu gestalten und zu begreifen. 

Die nächste Kinderkirche findet am Sonntag, 19. Februar statt und danach wieder 

am Sonntag, 19. März. 

Am Samstag, 8. April möchten wir mit euch von 11.00 — 12.00 Uhr Palmstöcke 

basteln, 

Wir freuen uns auf euch! 

Euer Kinderkirchenteam 

Exerzitien im Alltaq 2017 in Lauenburg 

Exerzitien sind eine Zeit der Einübung und Vertiefung des Glaubens. Exerzitien im 
Alltag werden über vier Wochen unter den gewohnten Lebensbedingungen 
durchgeführt. Man nimmt sich am Tag ca. 15 - 30 Minuten Zeit für Stille und 
persönliches Gebet. Einmal wöchentlich findet ein Austausch in der Gruppe statt. 
Sich neu auf den Weg machen, nicht allein - mit anderen Weggefährtinnen und 
-gefährten, das gibt Mut, Zuversicht und Vertrauen. 

Die diesjährigen Exerzitien stehen unter dem Thema: „Gott suchen“. Wir beginnen 
am Donnerstag, 2. März. Das Treffen findet jeweils donnerstags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Konrad statt. Die nächsten Treffen sind am: 09.03., 16.03., 
23.03., 30.03.. 

Noch ist Zeit zum Überlegen und Planen. Wer mitmachen möchte, 

ist herzlich willkommen und melde sich bitte bei Schwester M. Edburga an: 
Tel.: 04153/2447 (Gemeindebüro St. Konrad) oder trage sich in die Liste in der 

Kirche ein 

Rei 17 Www.krauze-reisen.de 

IRLAND 21.- 29.06. 1.180 € 

MAILAND, Lago Maggiore 12.- 14.05, 480 € 

LOURDES 08. - 13.09. 640 € 

FATIMA 31.07.-05.08, 690 € 

Tel. 0176 43105074 krauze@arcor.de 
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Was ist denn fair?“ 

Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags von 
Frauen der Philippinen 

|| A Weltgebetstag A 
201 SS 

Was ist denn fair? XW 

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im Alltag ungerecht 
behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir lesen, wie ungleich der 
Wahlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den Philippinen ist die Frage der 
Gerechtigkeit häufig Uberlebensfrage, Mit Ihr laden uns philippinische Christinnen 

zum Weltgebetstag ein. 

In Geesthacht wird der Weltgebetstag in diesem Jahr 
am 3. März um 19.00 Uhr in unserer St. Barbara Kirche gefeiert, 

Im Vorwege trifft sich der ökumenische Chor am Samstag, 18. Februar. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer an diesem Abend! 
Für das Vorbereitungsteam - Melanie Förster 

Frauenfrühstück 
Samstag 11.März 

9.30 — 12.00Uhr 

Ort: katholisches Gemeindezentrum St. Barbara 

Thema: Entstehung meiner Tasse Kaffee 

Referent: Herr Bytof 
Kosten: 4,50 Euro 

Anmeldung bitte bis Donnerstag, 9. März 

im Pfarrbüro: Tel. 04152 / 88 98 80 

oder 

bei Gertrud Förster: Tel. 04152 / 77427
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FÖRDERVEREIN KITA 

%"'ä' ‘ © S+ Barbara .\. 
Fürtdaeverein Kın 8L Barbara e v 
Hugo-Ottio-Zimmer-Sar. 22 - 21502 Goesthacht 

Am 2. April 
findet der 6. Jedermann-Flohmarkt 

des Förderverein Kita St. Barbara e.V. 

im Gemeindesaal St. Benedikt statt. 

Es kann alles angeboten werden: alles rund ums Kind, Kleidung für Erwachsene, 
Haushaltswaren, Altertümer, kleine Möbelstücke;... und vieles mehr, Alles was man selbst 

nicht mehr braucht und für jemand Anderen noch nützlich sein kann, 

Zusätzlich zum Flohmarkt gibt es ein vielfältiges Kuchenbuffet, leckere Würstchen und 
eine große Tombola. Die Einnahmen aus dem Flohmarkt kommen den Kindern der 

Kita St. Barbara zu Gute. 

Jeder, egal ob groß oder klein, der Lust hat, etwas zu verkaufen, kann wieder mitmachen. 
Wir bitten jedoch aus organisatorischen Gründen um eine Voranmeldung. 

Die Standgebühr beträgt 5,-- Euro und ein Kuchen, 

Organisation: Förderverein Kita St. Barbara e.V. 

Ansprechpartnerin: Katrin Jahn 

Tel.: 04152/1362213 von 15.00 -19.00 Uhr oder per 

E-mail an: mail®foerderverein-kita-st-barbara.de (Anmeldeschluss: Freitag, 31. März) 

Allen Spendem und Besuchern sagen wir bereits an dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön! 

Wir freuen uns schon sehr auf einen kunterbunten Tag. 

Kommen Sie doch auch vorbei! 

Es grüßt der 
Förderverein Kita St. Barbara e.V. 

Kira C. Krüger Katrin Jahn 
1. Vorsitzende 2. Vorsitzende 
04152 9249222 04152 1362213 
mail@toerderverein-kita-st-barbara.de
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Familienwochenende 
des Pastoralen Raumes 

Bille-Elbe-Sachsenwald 

Vom 28. — 30. April 2017 
in der Begegnungsstätte am Goldensee 

Liebe Mütter, Väter und Kinder! 

Wir laden Sie und Euch herzlich ein, eine fröhliche Gemeinschaft mit viel Spiel, 

Spaß und jede Menge Überraschungen zu erleben. Dafür bietet die 
Begegnungsstätte am Goldensee die besten Voraussetzungen: geräumige Zimmer 
mit Etagenbetten und größtenteils mit Nasszellen, ein riesiges Außengelände zum 

Toben, Fußball- und Volleyballfeld, Spielgeräte, Lagerfeuerplatz und einem eigenen 
Zugang zum See, 

Die beiden Häuser sind umgeben von einem wunderschönen alten Gutspark, im 
Dorf Groß Thurow, mitten im Biosphärenreservat Schaalsee im Mecklenburgischen 
Land. 

Schaut selbst: 

www.alteschule-ev.de 

Wir freuen uns auf euch: 
Marianne Glamann und Christiana Zynda
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Der Teilnehmerbeitrag ist gestaffelt: Erwachsene: 60 
1. Kind einer Familie: 60,- 

2. Kind einer Familie: 50,- 

40 

(} 

3. Kind einer Familie: 

Kinder unter 3 Jahren 

Ermäßigungen sind nach Absprache möglich, 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

Die Tage beginnen mit dem Abendessen am Freitag um 18.00 Uhr und enden am 
Sonntag nach dem Mittagessen. 

Die An- und Abreise organisiert jede Familie eigenständig. 

Mitzubringen sind Bettwäsche, Handtücher und Hausschuhe. Musikinstrumente 

sind immer geme gesehen und gehört. 

Leitung der Tage: Gemeinderefterentin Marianne Glamann 

040/7221421 

glamann@kath-kirche-reinbek.de 

Gemeindereferentin Christiana Zynda 

040/71486472 

6.zynda@kath-kirche-glinde.de 

Um konkreter planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 10.04.. 

Pfarrbüro Reinbek: 

Email: herz-jesu-reinbek@t-online.de 

Unser Motto lautet: 

"Wer glaubt, ist nicht allein..." 

das können wir auf Freizeiten erleben und 
nachspüren, wenn wir zusammen spielen, 

nachdenken, Freud und Leid miteinander 
teilen. Eine gute Gelegenheit, es mal für 
dich auf diesem Wochenende 

auszuprobieren. 

Nur Mut! 
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Hiermit melden wir uns für das Familienwochenende vom 28. - 30. April in der 

Begegnungsstätte am Goldensee verbindlich an. 

Ich benötige eine Mitlahrgelegenheit 

Unterschrift 

Bankverbindung: 
Pfarrei Sel. Niels Stensen 
Sparkasse Holstein 
IBAN: DE52 2135 2240 0020 0888 B8 
BIC: NOLADE21HOL 
Name der Familie 

NS 
BONIFATIUS 
WERK 

Diese Freizeit wird gefördert von der Freien und Hansestadt Hamburg Amt für Familie, 
Jugend und Sozialordnung. 

Und dem Bonifatius Werk des Erzbistum Hamburg.
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St. Konrad 

St. Barbara St. Michael St. Marlen, Büchen 

Samstag, 28. Januar 
HL Thomas von Aquin, 118:00 Hl. Messe 
Kirchenlehrer(1274} 

11:75 HI, Messe 

Sonntag, 29. Januar (+Willi, +Ursel ' n l4. 9 im Jar B Fund 09:30 HI Messe [18:00 HI. Messe 

LV der Familie) 
17:00 Fitnessgy 

Montag, 30. Januar I|% T._;m';£„ tür [10:30 HI, Messe 

junge Frauen 
Dienstag, 31. Januar 117:00 Rosenkranz- 

HI, Johannes Bosco, :00 HL Messe gebet, Büchen 
Ordensgründer (1888) |19:30 Frauengruppe 
Mittwoch, 1. Februar 19:30 Chor [10:30 HI. Messe 

15:00 Erstkommunion- 
vorbereitung 

19:30 HI. Messe — Donnerstag, 2. Februar . 
Fest der Darstellung 2"““' Kölping- —}ı 500 Seniorenkreis 2030£;h:ä9;p:äch 

des Herrn In M 
egralien von 

Flüchtlingen 
20:00 Char 

n er 17:00 Euchafistische 
HL.ANSGAR, (09:15 HI. Messe OEn Her 

n . H En 21:00 Nachtgebet [18:00 Kinder- und 
BISCHOF VON 16:30 Kindertreff Messdienergruppe 

MMBURG@£!} HEMEN 20:00 Kolpingsfamilie 

Samstag, 4. Februär Dankeschöntag für Kinder 

n} r 
5. Sonntag im Jahreskreis/15:00 Begrüß dl für neuen Pfarrer Ulrich 
Für das Ansgarwerk /die| Weikert in Geesthacht 

Nordische Mission 

14:00 Malen mit 
Flüchtlingskindern im 

m‚_i„'“;g;: M|F!:::\l1.r Kieslinghaus . 

Getährten, Märtyrer in ! 7:ä‘;" ::;':_i‘„”""‘““‘"‘ 
Nagasaki (1597) 

:00 Gymnastik für 

unge Frauen 
00 HL Messe 

Dienstag, 7. Februar 
19:30 Elternabend der 
Erstkommunions- 20:00 Ortspastoralrats- 

|17:00 Rosenkranz- 
gebet, Büchen 

kinder sitzung 19:30 Frauengruppe 
Mittwoch, &. Februar 19:30 Chor [10:30 Hl. Messe 

Bei Fragen zu Gottesdiensten / Veranstaltungen / Gruppen wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro!
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St. Konrad St. Barbara St. Michael St. Marlen, Büchen 

16:00 Erstkommüunion- 
vorbereitung 

Donnerstag, 9. Februar 20:00 Chor 19:30 Elternabend der 
Erstkommunions- 
kinder 

Freitag, 10. Februar ?g:3ä m m m 18:00 Kinder- und 
HL Scholastika, ‚anschl. Dankeschön- Messdienergruppe 

Jungfrau (um 547) desen A 20:00 Kolpingstamilie 

Samstag, 11. Februar 
Gedenktag Unserer 18:00 HI. Messe 

Lieben Frau in Lourdes 
12. r 09:30 HI. Messe 

6. Sonntag im Jahreskreis/11:15 HI. Messe (+ Renate Lieck und [18:00 HI. Messe, 
Für die Wartung der mit Kinderkirche +Hans-Joachim Büchen 

Kirchenglocken Niesmack) 

15£°„£ä?° BF 17äu ;nmessgymnasl:k 
r Frauen 

Montag, 13, Februar | 375Cchl Kafleetalsl 1990 pramtamilienkreis 
Plarer Weikert 20300 Gymnastik für 
n junge Frauen 
:00 Bastelgru| 

Dienstag, 14. Februar 
Fest des HI, Cyrill, Mönch 

}'?lsgh::leäa;uchal;less 17:00 Flu-seflkra.nz- 
Bischof {885}: 09:00 HI, Messe gebet, Büchen 
Glaubensboten 19:30 Frauengruppe 

bei den Slawen, 
Mitpatrone Europas 

A 10:30 Hl Messe 
Mittwoch, 15. Februar 19:30 Chor 19:30 Schola 

10:00 Hausmeister- 

SE x 15:00 Seniorenkreis 
Donnerstag, 16. Februar/15:00 Erstkommunion- |. - g Vortereitung 19:30 Männerrunde 

:00 Chor 
18:00 Kinder- und 

Freitag, 17. Februar :15 HI Messe Messdienergruppe 
:00 Kolpingstamilie 

S: 18. Februar 1 Taizegebet 

19. Fi r 09:00 H. Messe 
7. Sonntag im Jahreskreis/11:15 HI Messe — 09:30 HI. Messe mit Kolpingstamilie 

Für die Carntativen anschl. Kirchencafe mit Kinderkirche 18:00 Wort-Gottes- 
Fachverbände Feier, Büchen 

Bei Fragen zu Gottesdiensten / Veranstaltungen / Gruppen wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro!
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St. Konrad 

St. Barbara St. Michael St. Marlen, Büchen 

14:00 Malen mit 
Flüchtlingskindem 

19:00;;|-?:-1'$;„ im Kieslinghaus 
Montag, 20. Februar 90 z 17:00 Fitnessgymnastik| 

Vorbereitung tür Frauen 

Weltgebetstag — 59.00 Gymnastik für 
junge Frauen 

19:30 Sitzung des P e 
Die Kirchenvorstandes in [17:00 Rosenkranz 

nstag, 21. Februar 09:00 HI. Messe gebet, Büchen 
der Geesthachter H 9:20 Frauenarus 
Kindertagesstätte S Pa 

19:30 ä:hola 
19:30 Okumenische 

":':;°‚g"@ F"‚;’_'ä"’ Exerzitien im Alltag  |19:30 Chor (10:30 HI. Messe 
. . in der Christus- 

gemeinde 
Donnerstag, 23. Februar 16:00 Erstkommunion- 

Hl. Polykarp, bo:00 Chor vorbereitung 19:30 Ortspastoralrats- 
Bischof von Smyrma, E 19:30 Männerrunde sitzung 

Märtyrer (155) Rentenversicherung 

Freitag, 24. Februar Erstkommunionwochenende in Dreilützow 

Fest des Hl. Matthias, 09:15 HI. Messe [18:00 Kinder- und 
Apostel 19:00 Skat- und Messdienergruppe 

Knobeltumier 20:00 Kol| tamilı 

Samstag, 25. Februar 18:00 HI Messe 

11:15 HL Messe 

(+Willi, +Ursel 

Sonntag, 26. Februar | Browalzki und LV 
8. Sonntag im Jahreskreis/| der Familie, 7 18:00 HI. Messe, 

Für die Kinder- und | +Norbert Gohr) [9:90 HI Messe — Büchen 
Jugendgruppen 15:00 Syrisch- 

Orthödöxer 
Gottesdienst 

17:00 Fitnessgy 

Montag, 27. Februar [>0:00 Bastelgruppe — |..!6f 'g;‘;';g„ © 
FUIEH£F_"3£" 

[17:00 Rosenkranz- 
Dienstag, 28. Februar :00 HI Messe gebet, Büchen 

_ [19:30 Frauengruppe 
19:00 Okumenischer 

Mevoem 1 Mar | Gottesdienstam — |i9:30 Chor [H0:30 Hl. Messe 
Aschermittwoch 

Bei Fragen zu Gottesdiensten / Veranstaltungen / Gruppen wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro!
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St. Konrad St. Barbara St. Michael St. Marlen, Büchen 

15:00 Erstkommunion- —— 

vorbereitung 
19:30 HI. Messe — 

Donnerstag, 2. März :$;'g Kolping- —9 5:00-Seniorenkreis !9.|2?„EE;!|11811 
Mitglieder- 
versammlung 

20:00 Chor 
17:00 Eucharistische 

Anbetung, Büchen 
Freitag, 3. März 09:15 HI Messe 19:00 Weltgebetstag 
Weltgebetstag |19:00 Weltgebetstag |19:%0 Weitgebetstag | ggr Frauen, Büchen 
der Frauen der Frauen 19:30 Weltgebetstag 

der Frauen 

{20:00 Kolpi 
18:00 HI Messe 

mit Vorstellung der 
Erstkommunion- 

kinder 
Samstag, 4. März anschl. Abendessen |15:00 Männerrunde 

und Verkaufsstand 
katholische 
Dombuchhandlung 
geistreich 

11:15 Familienmesse 

Sonntag, 5. März mit Vorstellung der Iggg Familienmesse 
Erster Fastensonntag äa|l;n;pmmunvon- 18:00 Wort-Gottes- 
Für die Diaspora-MIVA 42:30 Fastenbler der Feier, Büchen 

Männerrunde 
14:00 Malen mit 

Flüchtlingskindern 
im Kieslinghaus 

Montag, 6. März 17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 

20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

6:00 Morgengebet - 17:00 Rosenkranz- 
Dienstag, 7. März anschl. gemein- 09:00 HI, Messe gebet, Büchen 

sames Frühstück 19:30 Frauengruppe 
19:30 Ökumenische 

Exerzitien im Alltag D 10:30 HI. Messe 

Mittwoch, 8. März. | \n ger Christus- — |!9:30 Chor 19:30 Schola 
gemeinde 

Donnerstag, 9. März rzu-.nu Chor 
16:00 Erstkommunion- 19:30 Exerzitien im 

vorbereitung Alltag 

Bei Fragen zu Gottesdiensten / Veranstaltungen / Gruppen wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro!
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St. Barbara St. Michael e £F„'::"';;„„ 
A N 

n [19:30 Fastenandacht Freitag, 10. März 09:15 HI Messe 120:00 Kolpingsfamilie 

09:30 Frauenfrühstück 
Samstag, 11. März Entstehung meiner 118:00 HI. Messe 

Tasse Kaflee 
n} 

n 11:15 HL Messe ] 18:00 HI. Messe, 
ran g;f}:':ä:‚‘j““°‚ mit Kinderkirche 0930 H. Messe Büchen 

15:30 Gruppe 60 Plus  |' 700 Fitnessaymnastk 
Geschichten und DE FE . 

Montag, 13. März Liedar 19:00 Pfarrfamilienkreis 
a 20:00 Gymnastik für 20:00 Bastelgruppe junge Frauen 

Oßä:!f?äc}rrgengebet T [17:00 Rosenkranz- 
Dienstag, 14. März gemalfisames 09:00 HI Messe gebet, Büchen 

Frühstück 19:30 Frauengruppe 

19:30 Schola 
19:30 Ökumenische 

Mittwoch, 15, März Exerzitien im Alltag (19:30 Chor 10:30 HI. Messe 
in der Christus- 
gemeinde 

10:00 Hausmeister- 15:00 Seniorenkreis 
Service 19:30 Männernrunde - A 

Donnerstag, 16. März |15:00 Erstkommunion- | Giyphosat - 19;|1° ä':°"'“°" 
vorbereitung Ein Risiko für die ag 

20:00 Char Umwelt 
© 119:30 Fastenandacht 

Freitag, 17. März 09:15 HI, Messe 120:00 Kolpingsfamilie 

Samstag, 18. März 
09:00 HI. Messe 

zum Joselschutzfest 
anschl. 

Sonntag, 19. März - —_ gemeinsames 
Dritter Fastensonniag ";Eg:'„; mncalé 11:00 HI Messe Frühstück mit den 

Für die sozialen Zwecke d GEPA—V aul mit Kinderkirche Kolpingsfamilien 
der Pfarei Mn S Geesthacht und 

Lauenburg 
18:00 Wort-Gottes- 

Feier, Büchen 

14:00 Malen mit 
Montag, 20. März Flüchtlingskinderm 

|HOCHFEST DES JOSEF,/18:00 Frauen- im Kieslinghaus 
BRÄUTIGAM DER gemeinschaft 17:00 Fitnessgy 
GOTTESMUTTER Bowling und Einkehr| ür Frauen 

MARIA 00 Gymnastik für 
unge Frauen 

Bei Fragen zu Gottesdiensten / Veranstaltungen / Gruppen wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro!
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St. Konrad 

‘ St. Barbara St. Michael St. Marlen, Büchen 

[06:00 Morgengebet — 17:00 Rosenkranz- 
Dienstag, 21. März anschl. gemein- 09:00 HI, Messe gebet, Büchen 

sames Frühstück 19:30 Frauengruppe 
19:30 Ökumenische 

Exerzitien im Alltag e 10:30 Hi. Messe 
Mittwoch, 22. März / n der Christus- * |! 990 Chor 19:30 Schola 

gemeinde 

f 16:00 Erstkommunion- |19:30 Exerzitien im 
Donnerstag, 23. März |20:00 Chor kurs Alltag 

N 20:00 Kolpingsftamilie Freitag, 24. März 109:15 HI. Messe 20:00 Nacht der Bibel 

Samsıtag, 25. März 
HOCHFEST DER G 

VERKÜNDIGUNG DES 1000 Manne 
HERRN 

11:15 Hl Messe 

(+Willi, +Ursel 
Sonnitag, 26. März Browatzki und LV 

Vierter Fastersonntag P N 18:00 HI. Messe, 
Für die Wartung des 153£5Fa@1l8} 09:30 HI Messe Büchen 

Bullis DE 
Orthodoxer 
Gottesdienst 

17:00 Fitnessgymnastik! 
- Y für Frauen 

Montag, 27. März 20:00 Bastelgruppe 0:00 Gymnastik für 

junge Frauen 

06:00 Morgengebet — 17:00 Rosenkranz- 
Dienstag, 28. März anschl. gemein- 09:00 HI. Messe gebet, Büchen 

sames Frühstück 19:30 Frauengruppe 

Mittwoch, 29. März 19:30 Chor 10:30 HI. Messe 
15:00 Erstkommunion- 

19:30 Exerzitien im 
Donnerstag, 30. März vorbereitung 15:00 Seniorenkreis Allta 

fiu:uu Chor s 
M 19:30 Fastenandacht 

Freitag, 31. März 9:15 HI Messe ü n i 
20:00 Kolpingsfamilie 

18:00 HI. Messe 
(+Hedwig und +Emst| 

Samstag, 1. April H iberg) 

anschl. Abendessen 

Sonntag, 2. April 
Fünfter Fastensonntag 

Für MISEREOR 

IFlohmarkt 
Kita St. Barbara 

11:15 Familienmesse 
— anschl, Fastenbier 

17:00 Feier der 
Versöhnung 

09:00 Familienmesse 

— anschl. Gemeinde- 
versammlung 

18:00 Wort-Gottes- 
Feier, Büchen 

Bei Fragen zu Gottesdiensten / Veranstaltungen / Gruppen wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro!
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Demenz... 

bedeutet Leben in 

a < . der „Anderswelt”. 
'_—e-— W i Und wo Leben ist, da 

1'} j ist auch Lebendigkeit. 

Kommen $ie zu uns, 

wir beraten Sie gerne! 

k} 

Fachelnrichtung für Demenz 
Körnerplatz 5-9 

21493 Schwarzenbek 

Telefon: 041751 / 80 10 

SEHR GUT 

MDA Prüturg
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Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt Waldstr. 4, 21502 Geesthacht 

Ulrich Weikert, Pfarrer Tel. 04152 / 8 89 88-10 
Fax 04152 / 8 89 88-12 
Pfarrer-weikert@st-benedikt.net 

Simone Plengemeyer, Gemeindereferentin Tel, 04152 / 8 89 88-11 
simone-plengemeyer@st-benedikt.net 

Jörg Kleinewiese, Diakon Tel. 0151/651 15 454 

in B in hach! 

Waldstraße 4 
21502 Geesthacht 
Büro: Angela Sichma und Heide Riedel Tel. 04152 / 8 89 88-0 
Öffnungszeiten: Di 10.00-12.30 Uhr Fax 04152 /8 89 88-12 

Mi 17.00-19.00 Uhr pfarramt-geesthacht@st-benedikt.net 
Do 15.00 - 17.30 Uhr 

Kindertagesstälte St, Barbara, Leiterin Beate Bytof Tel, 04152 / 8 89 88-20 
Hugo-Otto-Zimmer-Straße 22, 21502 Geesthacht Fax 04152 /8 89 88-22 

kita-st-barbara@st-benedikl.net 

Haselgrund 
21493 Schwarzenbek 
Büro: Heide Riedel Tel. 04151 / 22 78 
Öffnungszeiten: Di 9.30- 11.00 Uhr Fax 04151 /8 1088 

gemeindebuero@stmichael-schwarzenbek.de 

in rad in L raJ/E!| 

Büchener Weg 9a 
21481 Lauenburg/Elbe 
Büro: Heide Riedel Tel. 04153 / 24 47 
Öffnungszeiten: Mi 9.30 - 11.00 Uhr Fax 04153 / 537 24 

gemeindebuero.st-konrad@st-benedikt.net 
Gemeindehaus St, Könrad Tel. 04153 / 58 02 95 

Missionsschwestern Mariens Tel, 04153 / 580 90 07 
Sr. M, Edburga Zinn, Sr. M. Heimrada sr-edburga@st-benedikt,net 

Marlenkapelle Büchen 
An den Eichgräben 6 
21514 Büchen 
Informationen zur Marienkapelle erhalten Sie bei Frau Inge Schröder Tel, 04155 / 32 94 

Sie suchen unser Konto? Wir freuen uns über jede Spende! 

Kirchengemeinde St. Benedikt 
Hamburger Volksbank eG IBAN: DE33 2019 0003 0047 0249 09 BIC: GENODEF1HHZ



Geesthacht 

St. Barbara 
Pfarrkirche 

Waldstr, 4, 21502 Geesthacht 
Pfarramt: Tel. 04152 / 8 89 88-0 
Öffnungszeiten: Di 10.00 - 12.30 Uhr 

Mi 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.30 Uhr 

HI, Messe 
sonntags 11.15 Uhr 
außer 1, Sonntag im 

Monat: Samstag 18.00 Uhr 

HI. Messe 
sonntags 9.30 Uhr 
außer 1. Sonntag im 
Monat: 11.15 Uhr 

Schwarzenbek 

St. Michael 
Haselgrund 1, 21493 Schwarzenbek 

Gemeindebüro: Tel. 04151 / 22 78 
Öffnungszeiten: Di 9.30 - 11.00 Uhr 

Bild; Sarah Frank 

Lauenburg / Büchen 
St. Konrad 
Büchener Weg 9a, 21481 Lauenburg 
Gemeindebüro: Tel. 04153 / 24 47 
Öffnungszeiten: Mi 9.30 - 11.00 Uhr 

HI, Messe 
1. & 3. Sonntag 9.00 Uhr 
sonst samstags 18,00 Uhr 

Hi. Messe oder 
Wort-Gottes-Feier 
sonntags 18.00 Uhr 

Marienkapelle Büchen 
An den Eichgräben 6, 21514 Büchen


